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Radebeul, Stadt

Rietzschkegrund 37

Zitzschewig * 727/8

Wohnhaus und Seitengebäude, mit Einfriedungsmauer; eingeschossiges ländliches Wohnhaus mit 
Satteldach und vorgebauter Holzlaube, ehemaliges Häusler- oder Winzeranwesen, sozialgeschichtlich von 
Bedeutung

Kurzcharakteristik

Eingeschossiges Bauernhaus mit Drempel und Satteldach, die Traufe zur Tal- und Straßenseite. Zur 
Bergseite im rechten Winkel ein Stall- und Scheunengebäude mit einseitigem Krüppelwalmdach und zur 
Bergseite mit einer Scheuneneinfahrt in das Obergeschoss. Unter der Zufahrt eine gewölbter Keller. 
Putzbauten mit Ziegeldächern, am Wohnhaus ehemals Weinspaliere. Rechts die einfache Toreinfahrt mit 
Pfeilern und Abdeckplatte, links davor eine Vorlaube. 
Am 1. Febr. 1879 erfolgte ein Bauantrag von Johann David Schwedler für ein freistehendes kleines 
Nebengebäude, das Wohnhaus und die dahinter angebaute Scheune standen bereits. 1913 Aufstockung 
des Stall- und Scheunengebäudes.
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)
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